Pressemitteilung vom 14.1.10
Jugendliche sollen Stadt mitplanen
Jugendliche in die Stadtentwicklung einbeziehen, das möchte GAL-Stadträtin Ursula Sowa und stellte einen entsprechenden Antrag an OB Starke. „Bamberg, das sich zum Ziel gesetzt hat, familienfreundlichste Stadt zu werden, muss auch bei seiner Stadtentwicklung kinder- und jugendgerecht sein. Was liegt also näher als junge Menschen direkt daran zu beteiligen?“ fragt die baupolitische Sprecherin der Grünen. Sie stellt sich Werkstätten und Wettbewerbe vor, in die Schulen eingebunden werden können, und die auch bestimmte Zielgruppen wie Jugendliche mit Migrationshintergrund gezielt ansprechen. Verwaltung und Politik sollen nach Wunsch Sowas nun ein Konzept zur nachhaltigen Beteiligung Jugendlicher an der Stadtentwicklung ausarbeiten.
